
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!

Am 6. März 2005 findet in Niederösterreich 
die Gemeinderatswahl statt. 

Sie haben dadurch die Möglichkeit, für die 
nächsten 5 Jahre jenen Mandatarinnen und 
Mandataren, welchen Sie die bestmögliche 
Arbeit für die Gemeinde zutrauen, Ihr Ver-
trauen auszusprechen. Sie müssen nicht 
Parteien, sondern können auch einzelne 
Personen wählen. Nützen Sie bitte jedenfalls 
Ihr Wahlrecht und kommen Sie unbedingt zur 
Wahl. 

Für jene, die am 6. März verhindert sind, wurden zwei weitere 
„Wahltage“ eingerichtet. So können Sie bereits am 26.2. 2005 oder am 
3.3. 2005 Ihre Stimme abgeben. Beachten Sie bitte die genauen 
Hinweise im Inneren dieser Gemeindezeitung. 

Eine Voranmeldung für die Teilnahme an der Wahl bereits am 26.2. oder 
am 3.3. ist nicht erforderlich. Das Gemeindeamt wird geöffnet sein, um 
die erforderlichen Wahlkarten umgehend vor der Wahlhandlung 
auszustellen. 

Unsere Gemeinde wird in den nächsten 5 Jahren eine gravierende 
Umstrukturierung erleben. Die Errichtung der Nordautobahn, die 
Erhaltung der guten Lebensqualität, die Ansiedlung neuer Betriebe und 
die Schaffung von neuem Wohnraum, vor allem für die Jugend, werden 
die Arbeit der Mandatare wesentlich beanspruchen. 

Üben Sie daher Ihr Wahlrecht erst nach reiflicher Überlegung aus und 
geben Sie jenen Kandidaten/innen den Vorzug, welche Ihnen für die 
Erfordernisse der Zukunft am besten geeignet erscheinen.

Ihr Bürgermeister

Dr. Josef Krist
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Budgetvoranschlag 2005

Ordentlicher Haushalt

Gruppe       Einnahmen   Ausgaben

Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 9.200,-- 372.800,--

Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 1.100,-- 57.900,--

Unterricht, Erziehung, Sport 91.300,-- 328.300,--

Kunst u. Kultur 0,-- 49.600,--

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 0,-- 220.700,--

Gesundheit 100,-- 304.900,--

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 5.000,-- 159.800,--

Wirtschaftsförderung 10.200,-- 39.400,--

Dienstleistungen 1.220.400,-- 1.198.000,--

Finanzwirtschaft 1.776.900,-- 382.800,--

Gesamt: 3.114.200,-- 3.114.200,--

Außerordentlicher Haushalt

Die Finanzierung erfolgt durch Zuführungen aus dem Ordentlichen 
Haushalt (€ 328.018,89), Bedarfszuweisungen des Landes, Grund-
verkauf und Darlehensaufnahmen. 

    
Vorhaben Geplante Kosten

Umbau  Amtshaus 25.000,--
Gestaltung der Ortszentren 39.100,--
Feuerwehr 46.300,--
Kindergarten 115.000,--
Erlebnisradweg 40.000,--
Gemeindestraßenbau 190.000,--
Hochwasserschutz 100.000,--
Güterwege 20.000,--
Wasserversorgung 50.000,--
Kanalbau 50.000,--
Alte Volksschule 115.000,--
Baugrund für Wohnungen 550.000,--

Gesamt: 1.340.000,--

Gemeindevorhaben 2005
Die wesentlichen zu finanzierenden 
Vorhaben im ordentlichen u. 
außerordentlichen Haushalt sind:

?     Gestaltung der Ortszentren

? FF-Auto Putzing

? Erlebnisradweg

? Gemeindestraßenbau incl. 

      Maßnahmen zur Verkehrs-

      sicherheit

? Straßenbeleuchtung

? Hochwasserschutz/Regenwasser-

      kanal Großebersdorf

? Güterwegebau

? Kanalbau

? Wasserleitungsbau

? Betriebsgebietausbau Eibesbrunn

? Aufschließung, Wohnhausanlage

? Gemeindeentwicklungskonzept 
Raumordnungskonzept

? EDV an Volksschule

? Fertigstellung Kirche Putzing

? Aktion „Gesunde Gemeinde“

? Gestaltung des Friedhofes

? Ferienspiel

? Ausbau d. Spielplätze

? Kleinregionales Entwicklungs-

      konzept

Aus dem Gemeinderat
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Budget 2005

Fluthilfe - Aktion
Die österreichischen Gemeinden (ohne Wien) haben zugesagt, 6 Mio € 
in einem Zeitraum von 3 Jahren zur Fluthilfe aufzubringen. Dies ent-
spricht einem Betrag von 1 € pro Einwohner. Die Aktion beruht auf der 
Freiwilligkeit der Gemeinden.
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Schuldenstand per 31.12.2004

Vorhaben:      Schuldenstand:

Sanierung Alte Volkschule € 115.000,00
Neue Volksschule € 297.906,00
Kindergartengebäude € 233.266,00
Gemeindestraßenbau € 305.818,00
Baugrund für Wohnungen € 445.000,00
Wasserversorgung € 672.674,00
Abwasserbeseitigung € 3.948.483,00
Müllbeseitigung € 16.374,00
Gesamt € 6.034.521,00
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Aus dem Gemeindeamt

Zahnarztpraxis in Wolkersdorf
Dr. Dragan Tur, Wahlarzt für alle Kassen, gibt die 
Eröffnung seiner Zahnarztpraxis in 2120 Wolkers-
dorf, Bachgasse 15, bekannt. Termine nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 02245 / 82 896

NÖ Heizkostenzuschuss
Alle jene, die noch immer keinen Antrag für den NÖ 
Heizkostenzuschuss gestellt haben, mögen diesen 

bis längstens 30. April 2005 

bei der Gemeindeverwaltung einbringen. 
Antragsformulare sind im Gemeindeamt erhältlich.

Weinviertel Klinikum Übergabevertrag

Mit Stichtag 1. Jänner 2005 ging die Rechtsträger-
schaft für das Weinviertel Klinikum Mistelbach vom 
Gemeindeverband Weinviertel Klinikum, dem auch 
die Gemeinde Großebersdorf angehört, an das Land 
NÖ über. Weder den Bediensteten, noch den 
Gemeinden entstehen dadurch Nachteile.
In den letzten 30 Jahren entwickelte sich das 
Krankenhaus Mistelbach in NÖ mit 15 Abteilungen, 
1.484 Bediensteten und einem Budget von € 92 
Millionen zum drittgrößten Krankenhaus in NÖ.
Das Krankenhaus, das jetzt dem Land NÖ gehört, ist 
der größte Dienstgeber von NÖ nördlich der Donau.
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Landwirtschaftskammerwahl

Am Sonntag, dem 27. Februar 2005, findet in NÖ die 
Wahl zur Landwirtschaftskammer statt. Wahl-
berechtigt sind grundsätzlich alle landwirtschaft-
lichen Grundeigentümer, deren Grundbesitz mehr als 
1 Hektar Größe beträgt. Ob man tatsächlich wahl-
berechtigt ist, richtet sich nach den angelegten 
Wählerverzeichnissen. Im Gemeindeamt steht Ihnen 
Amtsleiter Franz Hangelmann für entsprechende 
Auskünfte zur Verfügung.

                                      Wahllokale: Wahlzeit:
Großebersdorf: Amtshaus 9.00 - 12.00 Uhr
Putzing: Vereinhaus 10.00 - 12.00 Uhr
Eibesbrunn: Kulturheim 8.30 - 11.30 Uhr
Manhartsbrunn: Amts- u. FF-Haus 9.30 - 12.00 Uhr

Video-CD’s von Wappenverleihung
Im Rahmen der Wappenverleihung im Jahre 1988 
wurde ein Videofilm gemacht. Heute gibt es bessere 
Techniken der Vervielfältigung und es wurden 
Video-CD’s hergestellt. Gerne erinnern sich teil-
nehmende Kinder, Jugendliche und Erwachsene an 
dieses Fest.
Viele Video-CD’s wurden im Rahmen des Neujahrs-
empfangs an Jugendliche verteilt und einige  
Personen bekamen auf Anfrage die CD zugesandt.
Die CD wird auf Bestellung im Gemeindeamt bei 
Michaela Bauernfeind gratis zugestellt.

Müllinseln

Bitte, halten wir unsere Müllinseln sauber!
Besonders die Müllinseln hinter dem Vereinshaus in 
Putzing und in Großebersdorf, Wienerstraße, be-
finden sich in einem katastrophalen Zustand. Viele 
Materialien werden nicht ordnungsgemäß entsorgt. 
Diese dürfen nicht auf diesen Müllinseln landen, 
sondern sind in das Entsorgungszentrum Hagen-
brunn zu bringen.
Die nachstehend abgebildete Müllinsel in Putzing 
hinter dem Vereinshaus, ist ein Beispiel für die 
schlechte Entsorgungsmoral. Videoüberwachungen 
werden verstärkt durchgeführt, erste Anzeigen 
laufen.
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Aus dem Gemeindeamt

Sammelstelle in Putzing (Vereinshaus)

Sperrmüll
Gesetzlich wäre die Gemeinde verpflichtet, nur 
einmal im Jahr eine Sperrmüllabfuhr durchzuführen. 
Im Gegensatz dazu hat, wie bekannt, die Gemeinde 
im engen Zusammenschluss mit den Nachbar-
gemeinden Hagenbrunn und Enzersfeld ein kommu-
nales Entsorgungszentrum geschaffen, an welches 
zweimal wöchentlich auch Sperrmüll angeliefert 
werden kann. Flankierend dazu werden gesonderte 
Aktionen angeboten, im Zuge derer die Gemeinde 
auch die Abfuhr übernimmt (Baum- u. Strauch-
schnitt in Putzing/See im Herbst, Reinigungstage in 
allen Orten, etc.). Unverständlich die Beschwerde 
eines Gemeindebürgers beim Amt d. NÖ Landes-
regierung, mit der die Rückkehr zum alten System 
und eine einmalige Sperrmüllabfuhr gefordert wird.

Geruchsbelästigung
Im vergangenen Jahr kam es zu intensiven Geruchs-
belästigungen, besonders in Großebersdorf, Putzing 
am See und Eibesbrunn. Die Biogasanlage der 
Bernard KEG in Hagenbrunn  wurde deshalb einer 
intensiven Überprüfung unterzogen. 8 Amtssach-
verständige verschiedenster Fachgruppen (Lärm-
schutz, Bautechnik, Deponietechnik und Gewässer-
schutz, Luftreinhaltung, Tiergesundheit, etc.) 
wurden aufgeboten. Die in Abänderung zur 
ursprünglichen Bewilligung hergestellte Anlage, in 
welcher bis Linz und Graz übernommene Speisereste 
„vernichtet“ werden, soll nunmehr adaptiert und 
besonders das, nach oben hin offene, Endlager 
geruchsdicht abgedeckt werden. Die Wirksamkeit 
dieser Maßnahmen wird durch das Amt der NÖ 
Landesregierung überwacht. Leider wurde über das 
Vermögen der die Anlage errichtende „ENTEC 
Environment Technology“ Umwelttechnik GmbH 
vor kurzem das Konkursverfahren eröffnet.

Straßensperre

Die BH Korneuburg hat zwecks Durchführung von 
Baumschlägerungsarbeiten eine Straßensperre 
zwischen Manhartsbrunn und Seebarn verordnet. Im 
Zeitraum ab 31.1. bis längstens 18.3.2005 wird für 
max. 1 Woche die Umleitung über Enzersfeld 
führen.



Aus dem Gemeindeamt
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Kindergarteneinschreibung

Die Einschreibung der Kindergartenkinder 

findet am 

, dem Samstag 12. März 2005

von 9.00 - 11.00 Uhr
im Gemeindeamt Großebersdorf statt. Es sind 

keine Unterlagen erforderlich!

Wavenet

Nach der Informationsveranstaltung Ende Nov. 2004 
und den darauf abgehaltenen Bauverhandlungen für 
die Sendeanlagen sind nun die Baubewilligungs-
verfahren weitgehend abgeschlossen.  
Die Betreiberfirma und die Gemeinde hoffen, damit 
einen auch vom Land NÖ unterstützten Breitband-
internetzugang für viele Ortsbewohner ermöglichen 
zu können. 

Weitere Informationen unter:

www.wavenet.at

Kleinregion 
�D�i�e� �Z�u�s�a�m�m�e�n�a�r�b�e�i�t� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e�n� �r�u�n�d� �u�m� 
�W�o�l�k�e�r�s�d�o�r�f� �z�u�r� �E�r�a�r�b�e�i�t�u�n�g� �e�i�n�e�s� �k�l�e�i�n�r�e�g�i�o�n�a�l�e�n� 
�E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�k�o�n�z�e�p�t�e�s� �f�ü�r� �u�n�s�e�r�e� �R�e�g�i�o�n� �n�i�m�m�t� 
�i�m�m�e�r� �k�o�n�k�r�e�t�e�r�e� �F�o�r�m�e�n� �a�n�.� 

�F�o�l�g�e�n�d�e� �r�e�g�i�o�n�a�l�e� �L�e�i�t�p�r�o�j�e�k�t�e� �w�e�r�d�e�n� �d�e�r�z�e�i�t� �a�u�s�-
�g�e�a�r�b�e�i�t�e�t�:

�V�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�k�o�o�p�e�r�a�t�i�o�n

�V�e�r�e�d�e�l�u�n�g�,� �D�i�r�e�k�t�v�e�r�m�a�r�k�t�u�n�g

�K�u�l�t�u�r�a�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n

�D�o�r�f�e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g

�W�o�h�n�e�n

�E�r�h�a�l�t�u�n�g� �K�u�l�t�u�r�l�a�n�d�s�c�h�a�f�t

�R�a�d�-� �u�n�d� �W�a�n�d�e�r�a�n�g�e�b�o�t�e
� � 

�W�i�r�t�s�c�h�a�f�t�s�s�t�a�n�d�o�r�t�e� �W�o�l�k�e�r�s�d�o�r�f� �u�.� �G�r�o�ß�-� � � � 
�e�b�e�r�s�d�o�r�f

Einwohnerstatistik - 31.12.2004

Geschlecht:
männlich 1.356
weiblich 1.356
Gesamt: 2.712

Wohnsitze:

1. Wohnsitz 2.210
2. Wohnsitz 502

Familienstände:

unbekannt 3
ledig 1.006
verheiratet 1.370
geschieden 133
verwitwet 200

Staatsbürgerschaften:

Bosnien-Herzegovina 30
Deutschland 12
Österreich 2.549
Polen 15
Slowakei 13
Tschechische Rep. 11
Türkei 31
Sonstige 51

Religionsbekenntnisse:

unbekannt 56
römisch-katholisch 2.283
evangelisch 64
orthodox 1
mohammedanisch (Islam) 54
ohne Bekenntnis 229
buddhistisch 2
evangelisch AB 12
griechisch-orthodox 1
rumänisch-orthodox 1
russisch-orthodox 2
serbisch-orthodox 7

www.grossebersdorf.at
Besuchen Sie unsere Homepage und melden Sie uns 
Verbesserungsvorschläge.
Vereine, Firmen, Gasthäuser, Hotels, Heurige 
können sich wegen der Installation eines Links zur 
eigenen Homepage bzw. um Eintragung auf der 
entsprechenden Übersicht beim Webmaster melden.



Aus dem Gemeindeamt
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Jubiläumsjahr 2005

2005 erinnert sich Österreich einer Vielzahl von Ereignissen, die für die Entwicklung unseres Landes 
seit 1945 weichenstellend waren. Die wichtigsten sind:

1. Jänner 10 Jahre Mitgliedschaft in der Europäischen Union
14. April 60 Jahre SPÖ (Zusammenschluss    von Sozialdemokraten und  Revolutionären 

Sozialisten zur Sozialistischen Partei Österreichs)
15. April 60 Jahre ÖGB
17. April 60 Jahre ÖVP (Festsitzung des Parteipräsidiums im Wiener Schottenstift)
27. April 60 Jahre Kriegsende und Gründung der 2. Republik

5. Mai 60 Jahre Befreiung Mauthausen
15. Mai 50 Jahre Staatsvertrag - NÖ Ausstellung auf der Schallaburg “Leopold Figl”

1. August 50 Jahre Fernsehen
7. Sept. 50 Jahre Bundesheer
15. Okt. 50 Jahre Wiedereröffnung vom Burgtheater
26. Okt. 50 Jahre Wiedereröffnung Hofreitschule
26. Okt. 50 Jahre Neutralitätsgesetz
5. Nov. 50 Jahre Wiedereröffnung Staatsoper

21. Nov. 15 Jahre Pariser Charter für ein neues Europa
14. Dez. 50 Jahre Aufnahme in die Vereinten Nationen und in der Folge

50 Jahre Beitritt zum Europarat
Und außerdem:

45 Jahre Teilnahme an friedenserhaltenden UN-Missionen
50 Jahre Allgemeines Sozialversicherungsgesetz (ASVG)
80 Jahre Radio
85 Jahre Österreichische Verfassung

100 Jahre Friedensnobelpreis an Bertha von Suttner

Der jüngeren Generation werden in Ausstellungen und Filmen anschaulich die Bedingungen 
vorgeführt, unter denen die Älteren das neue Österreich geschaffen haben - und wofür ihnen in diesem 
Jubiläumsjahr zu danken ist. Weitere Informationen im Internet unter: 

http://www.oesterreich2005.at

SVA der Bauern - Sprechtage 2005
 

In der
Bezirksbauernkammer Mistelbach, 
Karl Katschthaler-Str. 1,
Tel. 0 25 72 / 27 04

finden die Sprechtage an folgenden Tagen jeweils 
von 8.00 - 12 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr statt:

5. Jän. 13. April 6. Juli 5. Okt.
19. Jän. 27. April 20. Juli 19. Okt.

2. Feb. 11. Mai 3. Aug. 9. Nov.
16. Feb. 25. Mai 24. Aug. 23. Nov.

2. März 8. Juni 7. Sept. 7. Dez.
16. März 22. Juni 21. Sept. 21. Dez.
30. März

Pensionsversicherungsanstalt - 
Sprechtage 2005

Auskunft und Beratung erhalten Sie jeden Montag 
(ausgenommen Feiertage) von 8.00-14.00 Uhr in der 

Kammer für Arbeiter und Angestellte, 
2130 Mistelbach, Josef Dunkl - Str. 2,
Tel. 0 2572 / 22 90

Gendarmerie
Tipps gegen Einbrüche, sowie Präsentation von 
Alkomat, Laserpistole und sonstiger Ausrüstung im 
Rahmen der Sicherheits-Info-Tage am Gendarmerie-
posten in 

2130 Mistelbach, Oberhoferstr. 29, 
am 19. Feber 2005 von 10.00 - 16.00 Uhr



Aus den Orten
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Ortsbildpflege an Maschinenring

In der GR-Sitzung am19. 12. 2004 wurde der Auftrag 
für Ortsbildpflege an den bereits in anderen 
Gemeinden tätigen Maschinenring Mittleres Wein-
viertel vergeben. Versuchsweise für 1 Jahr über-
nimmt damit diese Organisation in der KG Eibes-
brunn einige Gemeindeflächen zur Pflege. Dabei 
handelt es sich vor allem um den Platz rund um das 
Kriegerdenkmal, die Verkehrsinseln und den Beginn 
der Kellergasse inklusive des Brunnenschutz-
gebietes. Der Maschinenring übernimmt die 
Bepflanzung und die ganzjährige Pflege für diese 
Anlagen. Sollte dieser Probebetrieb sowohl 
organisatorisch als auch rechnerisch die Er-
wartungen erfüllen, ist seitens der Gemeinde daran 
gedacht, auch die anderen Ortsteile dieser 
Organisation zur Pflege zu übergeben.

Moderne Computerausstattung 
für Volksschule

Kinderfasching in Eibesbrunn
Am 30.1.2005 fand in Eibesbrunn der 14. Kinder-
fasching statt. Wie jedes Jahr, kamen zahlreiche 
Kinder zum lustigen Faschingstreiben in das Kultur-
heim. Die beiden DJ`s Andreas Peyerl und Lukas 
Stöckl sorgten für die nötige Stimmung. Das um-
fangreiche Programm an Spielen, Tänzen etc. wurde 
von Daniela Ammerer und Barbara Müllner zu-
sammengestellt. Für das leibliche Wohl sorgten die 
Eibesbrunner Mütter unter der organisatorischen 
Leitung von Sonja Ammerer. Der Reinerlös dieser 
Veranstaltung dient der Anschaffung von Spiel-
geräten für die Eibesbrunner Kinder. 
Vielen Dank noch einmal an alle, die zum guten 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Neues Auto für FF Putzing
Kommandant Mathias Tripolt überstellte am 
28.1.2005 mit einer kleinen Abordnung seiner 
Kameraden das neue Feuerwehrauto KLFW von 
Kaltenbach in Tirol nach Putzing.

Das neue Einsatzfahrzeug im Wert von € 120.000,00 
finanzierten zu je einem Drittel die FF Putzing, der 
Landesfeuerwehrverband und die Gemeinde.

Bei der Jahreshauptversammlung der FF Putzing am 
29.1.2005 wurde neben Alexander Berta und Harald 
Schwarzbauer Ernestine Werner (geb. Werneth) als 
1. Frau in einer Wehr der Großgemeinde angelobt.

Das neue KLFW der FF Putzing

Empfang des neuen KLFW in Putzing

Mit der Terminal Server-Lösung wird für unsere 
Schule eine Multisession-Umgebung mit Remote-
Clients geschaffen, die den vollständigen Zugriff auf 
Windows basierende Anwendungen bietet und auf 
dem zentralen und leistungsfähigen Server aus-
geführt werden.
In das Netzwerk Volksschule werden in der 
derzeitigen Ausbaustufe 4 Klassenzimmer mit 
jeweils 2 Arbeitplätzen, das Lehrerzimmer und der 
Hort eingebunden und kann auf Wunsch mit weiteren 
Arbeitsplätzen und Druckern ergänzt werden.
Ein besonderer Dank an dieser Stelle an Herrn Dipl. 
Ing. Dr. Macsek, der als Elternteil für dieses Projekt 
10 Remote-Clients gratis zur Verfügung gestellt hat.



Aus den Orten
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Neujahrsempfang für Jugendliche

Zum dritten Mal fand ein Neujahrsempfang statt. 
�i�n� �d�e�n� �n�ä�c�h�s�t�e�n� �J�a�h�r�e�n� �s�i�n�d�:

� �E�r�h�ö�h�u�n�g� �d�e�r� �W�o�h�n�-� �u�n�d� �L�e�b�e�n�s�q�u�a�l�i�t�ä�t

� �E�r�h�a�l�t�u�n�g� �d�e�r� �g�e�s�u�n�d�e�n� �U�m�w�e�l�t

� �E�r�a�r�b�e�i�t�u�n�g� �e�i�n�e�s� �G�e�m�e�i�n�d�e�e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�k�o�n�z�e�p�t�e�s

� �W�o�h�n�e�n� �/� �A�r�b�e�i�t�e�n

� �W�e�i�t�e�r�e�r� �A�u�s�b�a�u� �d�e�r� �I�n�f�r�a�s�t�r�u�k�t�u�r

�A�n�s�c�h�l�i�e�ß�e�n�d� �g�a�b� �e�s� �b�e�i�m� �g�e�m�ü�t�l�i�c�h�e�n� �B�e�i�s�a�m�m�e�n�-
�s�e�i�n� �r�e�g�e� �D�i�s�k�u�s�s�i�o�n�e�n�.

Bürgermeister Dr. Josef Krist und Vzbgm. Dr. Franz 
Bauernfeind berichteten den Jugendlichen über die 
Gemeindearbeiten der letzten Jahre, sowie über die 
Schwerpunkte der Gemeindeaktivitäten in den 
nächsten Jahren. Die wesentlichen Arbeitsbereiche 

Nikolofeier -
Elternverein Großebersdorf
Am 4. Dezember 2004 fand wieder die traditionelle 
Nikolausfeier des Elternvereins der Volksschule 
statt. Nach der Nikolausandacht in der Pfarrkirche 
versammelten sich zahlreiche Besucher am Kirchen-
platz zu einem gemütlichen Beisammensein. Der 
Spendenerlös dient der Finanzierung diverser 
Aktivitäten unserer Schule. Vielen Dank für die 
zahlreichen Spenden und an alle Helfer!



Straßenbeleuchtungsanlagen

Viele neue ortsbildgerechte Straßenlaternen wurden 
in den letzten Wochen errichtet. 
Weitere Anregungen, Laternen aufzustellen, kamen 
aus der Bevölkerung. Die Aufstellung erfolgt im 
März / April 2005.

Aus den Orten

Hauptplatzgestaltung Manhartsbrunn

Die Urlaubszeit zwischen den Feiertagen und die 
ersten beiden Wochen im Jänner wurden intensiv 
dazu benützt, um Vorschläge für die Hauptplatz-
gestaltung in Manhartsbrunn zu erarbeiten. Der auch 
international renommierte Künstler Prof. Peter 
Klitsch konnte für künstlerische Gestaltungs-
vorschläge gewonnen werden. Parallel dazu laufen 
intensive Gespräche mit dem Amt der NÖ 
Landesregierung hinsichtlich der erforderlichen 
Finanzierung. Es besteht begründeter Optimismus, 
dass der Hauptplatz in Manhartsbrunn als An-
ziehungspunkt für die gesamte Region gestaltet 
werden kann. Die Erneuerung soll nicht nur baulich 
erfolgen, sondern soll durch die vielseitig mögliche 
Nutzung des Platzes (inkl. Zeltvorbau zum Amts- u. 
FF-Gebäude) auch eine „kulturelle Dorfer-
neuerung“ realisiert werden.

Prof. Peter Klitsch (ganz rechts) und Gemeinde-
verantwortliche bei der Exkursion in Schönberg

Feuerwehrwesen

Mit den freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
(Unterabschnitt) wurden im Herbst 2004 Gespräche 
zur fünfjährigen Finanzplanung aufgenommen. 
Investitionen werden vor allem auch bedingt durch 
die Errichtung der Nordautobahn und das damit ver-
bundene, erhöhte Verkehrs- u. Umfallaufkommen 
erforderlich sein. Nach wie vor ist ein generelles 
Konzept zum Einschreiten der Feuerwehren bei 
Unfällen seitens des Landesfeuerwehrverbandes 
nicht präsentiert worden. Vorgesehen ist grund-
sätzlich, dass Schwerpunktfeuerwehren (z.B. 
Gerasdorf/Wien, Wolkersdorf im Weinviertel, 
Mistelbach, etc.) Unfälle auf der Autobahn versorgen 
und die anrainenden Feuerwehren Hilfsdienste 
erbringen.

Beleuchtung des Gehweges
Großebersdorf - Putzing/See
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Blunz’nkirtag des DEV Putzing

Am Samstag, dem 22. Jänner 2005, organisierte der 
DEV Putzing im Anschluss an die Vorabendmesse 
im Feuerwehrhaus wieder den traditionellen 
Blunz’nkirtag. Blunz’n, Bratwurst, Kraut und 
Grösti, sowie ausgezeichnete Weine bildeten die 
Grundlage für gute Stimmung und Unterhaltung. 
Obmann Werner Knie freute sich über 234 verkaufte 
Portionen und bedankt sich im Namen aller Mit-
wirkenden sehr herzlich für den zahlreichen Besuch.



Weihnachten im Pensionistenheim

Bürgermeister Dr. Josef Krist und Vzbgm. Dr. Franz 
Bauernfeind besuchen seit 1988 jedes Jahr vor 
Weihnachten die Senioren unserer Orte im 
Margaretenheim in Wolkersdorf.
Sie plaudern mit den ehemaligen Gemeindebürgern 
und überbringen ein kleines Geschenk.

Martin Wiesinger aus Großebersdorf 
feierte seinen 100. Geburtstag

Am 21.1.2005 feierte Martin Wiesinger aus Groß-
ebersdorf seinen 100. Geburtstag. Im Rahmen der 
Geburtstagsfeier gratulierten neben seinen Ver-
wandten und Bekannten auch Bezirkshauptmann Dr. 
Schütt, Frau Maria Zwang und Herr Mag. Klaus 
Kaweczka als Vertreter der Kammer der ge-
werblichen Wirtschaft und Bürgermeister Dr. Josef 
Krist dem Jubilar sehr herzlich.
Jahrzehnte betrieb Herr Wiesinger eine Bäckerei mit 
Gemischtwarenhandlung in Großebersdorf. Seine 
hervorragenden Backwaren waren weit über die 
Grenzen des Orts hinaus bekannt.
Der Jubilar erfreut sich guter Gesundheit und lässt 
sich nach wie vor seinen täglichen Spaziergang nicht 
nehmen.

Martin Wiesinger im Kreise der Gratulanten

Elterninitiative Manhartsbrunn
Eine weitere Aktivität der Elterninitiative um den 
Spielplatz war vor kurzem ein Kinderflohmarkt mit 
Kuchenbuffet. Mit dem Erlös und zusätzlichen 
freiwilligen Spenden kann ein weiteres Gerät 
finanziert werden. Es war ein nettes Beisammensein 
der Dorfgemeinschaft. Organisatorin Eva Keuschnig 
und ihre Helfer sind vom Einsatz und der Spenden-
bereitschaft der Ortsbewohner überwältigt.

Aus den Orten

Zusammenlegungsverfahren
Manhartsbrunn

Kürzlich wurden die geplanten Wegebau- u. Grün-
maßnahmen vorgestellt. Parallel dazu laufen 
Gespräche zwischen Obmann und Obmannstell-
vertreter des Ausschusses und Gemeindevertretern 
über die von der Gemeinde noch im Jahr 2005 zu 
leistenden Beiträge für gemeinschaftliche Anlagen.

Bgm. Dr. Josef Krist im Kreise der SeniorInnen
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Glühweinstand SV Großebersdorf

Der SV Großebersdorf organisiert schon seit Jahren 
im Advent einen Glühweinstand auf dem Hauptplatz 
in Großebersdorf.



Gemeinderatswahl 2005

�A�l�l�g�e�m�e�i�n�e� �W�a�h�l�i�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n �Z�u�s�ä�t�z�l�i�c�h�e� �W�a�h�l�t�a�g�e

�J�e�n�e� �W�a�h�l�b�e�r�e�c�h�t�i�g�t�e�n�,� �d�i�e� �a�m� �e�i�g�e�n�t�l�i�c�h�e�n� �W�a�h�l�t�a�g� �I�n� �N�i�e�d�e�r�ö�s�t�e�r�r�e�i�c�h� �f�i�n�d�e�n� �a�m� �S�o�n�n�t�a�g �,� �d�e�m� �6�.� �M�ä�r�z� 
�(�6�.�3�.�2�0�0�5�)� �w�e�g�e�n� �O�r�t�s�a�b�w�e�s�e�n�h�e�i�t� �n�i�c�h�t� �w�ä�h�l�e�n� �2�0�0�5�,� � �a�l�l�g�e�m�e�i�n�e� �G�e�m�e�i�n�d�e�r�a�t�s�w�a�h�l�e�n� �s�t�a�t�t�.� 
�k�ö�n�n�e�n�,� �h�a�b�e�n� �d�i�e� �M�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t�,� � �i�h�r�e� �S�t�i�m�m�e� �a�m�W�a�h�l�b�e�r�e�c�h�t�i�g�t� �i�s�t� �j�e�d�e�r� �Ö�s�t�e�r�r�e�i�c�h�i�s�c�h�e� �S�t�a�a�t�s�-
� � �S�a�m�s�t�a�g �,� �d�e�m� �2�6�.�2�.�2�0�0�5 � �v�o�n� � �1�2�.�0�0� �-� �1�5�.�0�0� �U�h�r�,� �b�ü�r�g�e�r� �u�n�d� �j�e�d�e�r� �S�t�a�a�t�s�a�n�g�e�h�ö�r�i�g�e� �e�i�n�e�s� �a�n�d�e�r�e�n� � 

�s�o�w�i�e� �a�m� �M�i�t �g�l �i �e�d�s�t �a�a�t �e�s� �d�e�r� �E�u�r�o�p�ä�i �s�c�h�e�n� �U�n�i �o�n�, � �d�e�r� 
� �s�p�ä�t�e�s�t�e�n�s� �m�i�t� �A�b�l�a�u�f� �d�e�s� �T�a�g�e�s� �d�e�r� �W�a�h�l� �d�a�s� �1�8�.� � �D�o�n�n�e�r�s�t�a�g �,� �d�e�m� �3�.�3�.�2�0�0�5 � �v�o�n� �1�8�.�0�0� �-� �2�0�.�0�0� �U�h�r

�L�e�b�e�n�s�j�a�h�r� �v�o�l�l�e�n�d�e�t� �h�a�t�,� �v�o�m� �W�a�h�l�r�e�c�h�t� �n�i�c�h�t� �j�e�w�e�i�l�s� �a�u�s�s�c�h�l�i�e�ß�l�i�c�h� �i�m� �A�m�t�s�h�a�u�s� �2�2�0�3� �G�r�o�ß�-
�a�u�s�g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n� �i�s�t�,� �i�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �G�r�o�ß�e�b�e�r�s�d�o�r�f� �e�b�e�r�s�d�o�r�f�,� �M�ü�n�i�c�h�s�t�a�l�e�r� �S�t�r�a�ß�e� �2�7�,� �a�b�z�u�g�e�b�e�n�.
�a�m� �1�2�.�1�2�.�2�0�0�4� �s�e�i�n�e�n� �o�r�d�e�n�t�l�i�c�h�e�n� �W�o�h�n�s�i�t�z� �h�a�t�t�e� 

�V�o�r�a�u�s�s�e�t�z�u�n�g � �i�s�t� �j�e�d�o�c�h�,� �d�a�s�s� �S�i�e� �h�i�e�f�ü�r� �i�m� �B�e�s�i�t�z� �u�n�d� �i�n� �d�a�s� �W�ä�h�l�e�r�v�e�r�z�e�i�c�h�n�i�s� �e�i�n�g�e�t�r�a�g�e�n� �i�s�t�.
�e�i�n�e�r� �W�a�h�l�k�a�r�t�e� �s�i�n�d�.� �D�i�e�s�e� �k�ö�n�n�e�n� �s�i�e� �a�n� �d�e�n� �b�e�i�d�e�n� 

�A�l�l�e� �W�a�h�l�b�e�r�e�c�h�t�i�g�t�e�n� �e�r�h�a�l�t�e�n� �c�a�.� �1� �W�o�c�h�e� �v�o�r� �d�e�r� �z�u�s�ä�t�z�l�i�c�h�e�n� �W�a�h�l�t�a�g�e�n� �a�u�c�h� �u�n�m�i�t�t�e�l�b�a�r� �v�o�r� �d�e�r� 
�W�a�h�l� �e�i�n�e� �(�W�a�h�l�-�)� �V�e�r�s�t�ä�n�d�i�g�u�n�g�s�k�a�r�t�e �,� �a�u�f� �d�e�r� �u�.� �a�.� �S�t�i�m�m�a�b�g�a�b�e� �p�e�r�s�ö�n�l�i�c�h� �b�e�i� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �G�r�o�ß�-
�d�a�s� �z�u�s�t�ä�n�d�i�g�e� �W�a�h�l�l�o�k�a�l� �u�n�d� �d�i�e� �W�a�h�l�z�e�i�t� �a�n�g�e�g�e�b�e�n� �e�b�e�r�s�d�o�r�f� � �b�e�a�n�t�r�a�g�e�n�.
�s�i�n�d�.� �B�i�t�t�e� �n�e�h�m�e�n� �S�i�e� �d�i�e�s�e� �K�a�r�t�e� �i�n� �d�a�s� �W�a�h�l�l�o�k�a�l� 
�m�i�t�,� �S�i�e� �e�r�l�e�i�c�h�t�e�r�n� �d�a�d�u�r�c�h� �d�i�e� �A�r�b�e�i�t� �d�e�r� �W�a�h�l�- �B�e�s�o�n�d�e�r�e� �( ��f�l�i�e�g�e�n�d�e ��)� �W�a�h�l�b�e�h�ö�r�d�e

� �k�o�m�m�i�s�s�i�o�n� �(�i�s�t� �j�e�d�o�c�h� �n�i�c�h�t� �P�f�l�i�c�h�t�!�)�.
�U�m� �d�e�n� �B�e�t�t�l�ä�g�e�r�i�g�e�n� �u�n�d� �d�e�n� �i�n� �i�h�r�e�r� �F�r�e�i�h�e�i�t

� 
�b�e�s�c�h�r�ä�n�k�t�e�n� �W�a�h�l�b�e�r�e�c�h�t�i�g�t�e�n� �d�i�e� �A�u�s�ü�b�u�n�g� �d�e�s

�S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l�: �W�a�h�l�r�e�c�h�t�e�s� �z�u� �e�r�m�ö�g�l�i�c�h�e�n�,� �h�a�t� �d�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e�w�a�h�l�-
�b�e�h�ö�r�d�e� �w�i�e�d�e�r� �e�i�n�e� �b�e�s�o�n�d�e�r�e� �( ��f�l�i�e�g�e�n�d�e ��)� �W�a�h�l�-�I�m� �W�a�h�l�l�o�k�a�l� �e�r�h�a�l�t�e�n� �S�i�e�,� �s�o� �w�i�e� �b�e�i� �j�e�d�e�r� �a�n�d�e�r�e�n� 
�b�e�h�ö�r�d�e� �e�i�n�g�e�r�i�c�h�t�e�t�.�W�a�h�l�,� �v�o�m� �W�a�h�l�l�e�i�t�e�r� �e�i�n�e�n�  ��a�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�-

� 
�z�e�t�t�e�l ��.� �D�i�e�s�e�r� �t�r�ä�g�t� �d�i�e� �P�a�r�t�e�i�b�e�z�e�i�c�h�n�u�n�g�e�n� �d�e�r� �U�m� �j�e�d�o�c�h� �v�o�r� �e�i�n�e�r� �b�e�s�o�n�d�e�r�e�n� �W�a�h�l�b�e�h�ö�r�d�e� �w�ä�h�l�e�n

� 
�k�a�n�d�i�d�i�e�r�e�n�d�e�n� �P�a�r�t�e�i�e�n�. �z�u� �k�ö�n�n�e�n�,� �i�s�t� �e�s� �u�n�b�e�d�i�n�g�t� �n�o�t�w�e�n�d�i�g�,� �b�i�s� �l�ä�n�g�s�t�e�n�s

� 
�3�.�3�.�2�0�0�5� �s�c�h�r�i�f�t�l�i�c�h� �o�d�e�r� �m�ü�n�d�l�i�c�h� �e�i�n�e� �W�a�h�l�k�a�r�t�e�J�e�d�o�c�h� �s�t�e�h�t� �e�s� �j�e�d�e�m� �f�r�e�i�,� �a�n�s�t�e�l�l�e� �d�e�s�  ��A�m�t�l�i�c�h�e�n� 
�h�i�e�f�ü�r� �b�e�i� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �G�r�o�ß�e�b�e�r�s�d�o�r�f� �z�u� �b�e�-�S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l�s �� �e�i�n�e�n�  ��N�i�c�h�t� �a�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l �� � 
�a�n�t�r�a�g�e�n�.� �E�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�e� �A�n�t�r�a�g�s�f�o�r�m�u�l�a�r�e� �l�i�e�g�e�n� �i�m�( � �p�e�r�s�ö�n�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l � �)� �m�i�t�z�u�b�r�i�n�g�e�n� �u�n�d� 
�G�e�m�e�i�n�d�e�a�m�t� �G�r�o�ß�e�b�e�r�s�d�o�r�f� �a�u�f�.�e�n�t�w�e�d�e�r� �d�i�e�s�e�n� �a�l�l�e�i�n� �o�d�e�r� �m�i�t� �d�e�m�  ��A�m�t�l�i�c�h�e�n� 

�S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l �� �i�n� �d�a�s� �W�a�h�l�k�u�v�e�r�t� �e�i�n�z�u�l�e�g�e�n�.� �D�i�e�s�e� 
�W�a�h�l�k�a�r�t�e�n�w�ä�h�l�e�r

 ��N�i�c�h�t� �a�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l �� �w�e�r�d�e�n� �v�o�n� �d�e�n� 
�I�n�h�a�b�e�r� �e�i�n�e�r� �W�a�h�l�k�a�r�t�e� �(�a�u�s�g�e�n�o�m�m�e�n� �B�e�t�t�-�w�a�h�l�w�e�r�b�e�n�d�e�n� �P�a�r�t�e�i�e�n� �b�z�w�.� �d�e�r�e�n� �K�a�n�d�i�d�a�t�e�n� �a�n� � 
�l�ä�g�e�r�i�g�e�)� �k�ö�n�n�e�n� �a�m� �6�.�3�.�2�0�0�5� �(�e�i�g�e�n�t�l�i�c�h�e�r� �W�a�h�l�t�a�g�)�d�i�e� �W�ä�h�l�e�r� �i�m� �Z�u�g�e� �v�o�n� �H�a�u�s�b�e�s�u�c�h�e�n� �o�d�e�r� �d�u�r�c�h� � 
�n�u�r � �i�n� �e�i�n�e�m� �d�e�r� �v�i�e�r� �W�a�h�l�l�o�k�a�l�e� �i�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e�V�e�r�s�e�n�d�u�n�g� �v�o�n� �P�o�s�t�w�ü�r�f�e�n� �z�u�r� �V�e�r�t�e�i�l�u�n�g� �g�e�l�a�n�g�e�n�. � 
�G�r�o�ß�e�b�e�r�s�d�o�r�f � �u�n�t�e�r� �V�o�r�l�a�g�e� �d�e�r� �W�a�h�l�k�a�r�t�e

�D�i�e� �V�e�r�w�e�n�d�u�n�g� �d�e�s�  ��A�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l�s �� �i�s�t� �w�ä�h�l�e�n�.� �E�i�n�e� �B�r�i�e�f�w�a�h�l� �i�s�t� �n�i�c�h�t� �m�ö�g�l�i�c�h�!
�d�a�h�e�r� �f�ü�r� �d�i�e� �G�ü�l�t�i�g�k�e�i�t� �d�e�r� �S�t�i�m�m�e� �n�i�c�h�t� �e�r�f�o�r�d�e�r�l�i�c�h�.� 
�D�a�s� �E�i�n�l�e�g�e�n� �e�i�n�e�s�  ��N�i�c�h�t� �a�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l�s �� 
�u�n�d� �e�i�n�e�s�  ��A�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l�s �� �i�n� �e�i�n� �W�a�h�l�-
�k�u�v�e�r�t� �ä�n�d�e�r�t� �a�n� �d�e�r� �G�ü�l�t�i�g�k�e�i�t� �d�e�r� �S�t�i�m�m�e� �n�i�c�h�t�s�.� 
�A�l�l�e�r�d�i�n�g�s� �d�ü�r�f�e�n� �s�i�c�h� �a�u�s� �d�e�m�  ��N�i�c�h�t� �a�m�t�l�i�c�h�e�n� 
�S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l �� �u�n�d� �d�e�m�  ��A�m�t�l�i�c�h�e�n� �S�t�i�m�m�z�e�t�t�e�l �� 
�k�e�i�n�e�r�l�e�i� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�e� �P�a�r�t�e�i�b�e�z�e�i�c�h�n�u�n�g�e�n� �o�d�e�r� �d�i�e� 
�B�e�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �v�o�n� �K�a�n�d�i�d�a�t�e�n� �v�e�r�s�c�h�i�e�d�e�n�e�r� �w�a�h�l�-
�w�e�r�b�e�n�d�e�r� �P�a�r�t�e�i�e�n� �e�r�g�e�b�e�n�,� �d�a� �d�i�e�s�f�a�l�l�s� �n�i�c�h�t� �g�e�n�a�u� 
�k�o�n�k�r�e�t�i�s�i�e�r�t� �w�e�r�d�e�n� �k�a�n�n�,� �w�e�l�c�h�e�m� �K�a�n�d�i�d�a�t�e�n� �o�d�e�r� 
�w�e�l�c�h�e�r� �P�a�r�t�e�i� �d�e�r� �W�ä�h�l�e�r� �s�e�i�n�e� �S�t�i�m�m�e� �g�e�b�e�n� �w�o�l�l�t�e�.

Wahllokale: Wahlzeit:
Sprengel I -  Großebersdorf

7.00 - 15.00 Uhr
Amtshaus, Münichstaler Str. 27

Sprengel II - Putzing
8.00 - 14.00 Uhr

Vereinshaus, Manhartsbr. Str.

Sprengel III - Eibesbrunn
8.00 - 13.00 Uhr

Kulturheim, Wiener Straße 3

Sprengel IV - Manhartsbrunn
7.00 - 14.00 Uhr

Amts- u. FF-Haus, Hauptpl. 8

Nützen Sie Ihr Wahlrecht und 
bestimmen Sie über die Zukunft Ihrer Heimat mit!

Gehen Sie am 6. März 2005 zur Wahl!
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Jugendtreff und Jugendparty

Die Jugendlichen verschönerten in Eigeninitiative 
und mit Unterstützung der Gemeinde den Jugend-
raum im Ortszentrum “Alte Volksschule”.

Der Jugendraum wurde mit einer Holzdecke ver-
sehen und neu ausgemalt.

Zu Silvester veranstalteten die Jugendlichen

eine tolle Party.

Die bunte Seite

FF Großebersdorf - Glühweinstand

Gut besucht war zu Silvester der Glühweinstand am 
Hauptplatz in Großebersdorf. Er war Treffpunkt für 
Jung und Alt.
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